
Rettung
Lvenn die Welt dich hart bedrängt

Wenn die Sterne dir verschwinden,
Dich dein liebstes Leben kränkt,
Sprich, wo willst du Rettung finden?

Greife nicht nach ausien hin;
Alles hat dich ja betrogen!
Traue nicht auf Menschensinn;
Wieder lügt, wer einst gelogen!

Aber steig hinab in dich!
Kräfte, welche lange schliefen,
Hält dein unergründlich Ich
Tief in seinen innern Tiefen.

Du bist Herr in deiner Welt,
Hast du dich, so hast du Alles!
Lächelst, wenn dein Glück zerfällt,
Ruhig selbst des wilden Falles.



Bleibst du so dir ewig treu,
Dann kann dich kein Schicksal ketten
Denn der Gott in dir ist frey;
Trau auf ihn , er wird dich retten l
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